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D             er Weg vom Aschermittwoch bis Ostern, 
das ist ein Weg
von der Wüste zum Garten
vom Tod zum Leben
vom Fasten zum Feiern
vom Baum des Todes zum Baum des Lebens.
 
... denn aus Leiden, Schmerz und Banden geht hervor die Herrlichkeit;
was im Tode scheint verloren, wird in Christus neu geboren.     
           (Osterlied)

Wir wünschen allen eine gesegnete Zeit und laden herzlich zu den Gottesdiensten ein.
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Grüß Gott!
Die 40-tägige Fastenzeit ist für 
uns Christen der Weg zum Os-
terfest. In der Beliebtheitsskala 
kann Ostern nicht  mit Weih-
nachten mithalten. Es ist nicht 
so heimelig und herzerwär-
mend. Der Blick richtet sich in 
dieser Zeit auf das Kreuz, auf 
die Hände Jesu, die an den Kreu-
zesbalken genagelt  waren. Das 
Christentum ist keine Religion 
der Selbsterlösung. Die Welt 
hinter sich zu lassen und spiri-
tuell abzuheben, das wäre kein 
Christentum. Unser Papst Fran-
ziskus sagt: „Wenn die Kirche 
nicht aus sich herausgeht, um 
das Evangelium zu verkünden, 
kreist sie um sich selbst. Dann 
wird sie krank.“ Papst Franzis-
kus geht mit offenen Händen 
auf die Menschen zu. Am Grün-
donnerstag letzten Jahres fei-
erte er die Abendmahlsmesse 
im römischen Jugendgefängnis 
„Casal del Marmo.“ Dort nahm 
er an zwölf Jugendlichen die 
Fußwaschung vor, darunter eine 
Muslimin. Seit dieser Zeit hat 
Franziskus öfters solche überra-
schende Zeichen gesetzt. Die Vi-
sion Jesu von der Befreiung des 
Menschen ist nicht die äußere 
Macht, sondern seine Gewaltlo-
sigkeit, für die er bis ans Kreuz 
gegangen ist. Jerusalem, der 
Ort des Heilsgeschehens, ist für 
uns Christen die Stadt der Erlö-
sung durch Christus. Jerusalem 
ist die Stadt, die den Frieden in 
ihrem Namen trägt und oft das 
Gegenteil in ihrer Geschichte 
aufzuweisen hat. Dort hat Jesus 
am Kreuz die Arme weit ausge-
breitet. Mit IHM kann es Ostern 
werden, wenn auch wir mit aus-
gebreiteten Armen aufeinander 
zugehen.
Mit dem Wunsch für eine geseg-
nete Fasten-und Osterzeit ver-
bleibt
Ihr/Euer Pfarrer Rudolf Pacher

Von der Kirche „Dominus Flevit“ (lat. Der Herr weinte) – sie erinnert an die 
Trauer Jesu im Wissen um die kommende Zerstörung Jerusalems auf dem 
Ölberg – hat der Besucher einen herrlichen Blick auf die Stadt.
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Unsere Gottesdienste:
Samstag: 18.30 Uhr Vorabendmesse in der 
Krankenhauskapelle
19.00 Uhr Vorabendmesse in der Stadtpfarrkirche
Sonntag: 8.45 Uhr Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Klosterkirche
18.30 Uhr Krankenhauskapelle
Sonntagsgottesdienst St. Donat:
Sonntag: 8.45 Uhr
Krankenbesuche: Gerne möchten wir auch kranke 
und betagte Mitchristen besuchen. Bitte rufen Sie 
uns an.

Bürozeiten: Mo – Sa: 8.30 – 9.30 Uhr
oder nach Vereinbarung, Tel: 04212/2287
Fax: 04212/2287-20,
E-Mail: stveit@kath-pfarre-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/stveit-glan
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Vortrag von Prof. Dr. Karner
Am 20. Feber war Herr Univ. 
Prof. Dr. Stefan Karner als Re-
ferent im Pfarrzentrum zu 
Gast. Unter dem Titel „Ruß-
land erleben, erkunden, erfor-
schen“ konnte Dr. Karner die 
ZuhörerInnen im vollbesetzten 
Pfarrzentrum begeistern. Prof. 

Karner hatte als erster Auslän-
der Zugang zu den russischen 
Kriegsarchiven bekommen. 
Anhand einiger Beispiele zeig-
te der Referent,  wie detailiert 
die Aufzeichnungen über jeden 
Kriegsteilnehmer festgehalten 
wurden.

Die Sternsinger zu Gast in der Zollfeldstub‘n
Alle Beteiligten an der Dreikönigsaktion in unserer 
Stadtpfarre waren in der Zollfeldstub‘n eingeladen. 
Frau Paier und Frau Messner hatten ein „königliches“ 
Essen vorbereitet, welches die Könige mit ihren Be-
gleiterInnen wirklich genießen konnten. Vergelts Gott 
unseren Gastgeberinnen!
Die Dreikönigaktion ist eine der großen Aktionen in 
unserer Stadtpfarre. Sie wurde auch in diesem Jahr 
erfolgreich durchgeführt.

Firmgruppe
Eine Firmgruppe besuchte das 
Hemmahaus in Friesach. Ge-
meinsam mit den Bewohnern 
wurde ein Gottesdienst gefei-
ert. Danach gab es noch Zeit für 
ein Gespräch mit Herrn Gün-
ther Maier, der mit seiner Schil-
derung, wie er sein Leben meis-
tert, die Jugendlichen berührte.

Theaterauff ührung im Pfarrzentrum
Die Bühne St. Peter am Wallers-
berg sorgte am Faschingsams-
tag für Heiterkeit und Unterhal-
tung. „Der Bräutigam meiner 
Frau“ hieß das heitere Lustspiel 
in drei Akten von Otto Schwartz 

und Georg Lengbach, das unter 
der Regie von Siegfried Mirkac 
aufgeführt wurde.  Kein Wun-
der, dass die Schauspieler mit 
dem Publikum auch die Lacher 
auf ihrer Seite hatten.



TERMINE BIS ENDE MAI 2014
MÄRZ
So., 9.3.2014 – 1. Fastensonntag
8.45 und 10.30 Uhr, Hl. Messe
14.00 Uhr, Kreuzweg auf den Kalvarienberg an jedem Fas-
tensonntag, Tre� punkt bei der ersten Kreuzwegstation
Gestaltung: Pfarrgemeinderat
Mi., 12.3.2014
19.00 Uhr, Gebetskreis
FRAUENKULTURTAGE, 13. – 15.3.2014 
Do., 13.3. 2014 
20.00 Uhr, BLUATSCHINK-Konzert im Rathaushof
Fr., 14.3.2014
18.00 Uhr, Kreuzweg – Hochosterwitz
Sa., 15.3.2014 
9 00 Uhr,  Kulturfrühstück, Pfarrzentrum St. Vitus
So., 16.3.2014 – 2. Fastensonntag
8.45 Uhr, Hl. Messe 
10.30 Uhr, Familiengottesdienst
14.00 Uhr, Kreuzweg, Gestaltung: Frauenrunde
Mo., 17.3.2014
19.00 - 21.30 Uhr, Bibelkurs Pfarrzentrum St. Vitus 
So., 23.3.2014 – 3. Fastensonntag
8.45 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr, Familiengottesdienst 
14.00 Uhr, Kreuzweg Gestaltung: Gebetskreis
Di., 25.3.2014 – Verkündigung des Herrn 
19.00 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
19.30 Uhr,  „Atem schöpfen“ für Frauen, Meditationsraum
So., 30.3.2014 – 4. Fastensonntag
8.45 Uhr und 10.30 Uhr, Hl. Messe 
14.00 Uhr, Kreuzweg, Gestaltung: FirmbegleiterInnen
Mo., 31.3.2014
19.00 – 21.30 Uhr, Bibelkurs, Pfarrzentrum St. Vitus
APRIL
Do., 3.4.2014
16.00 Uhr, Erzählka� ee, Pfarrzentrum St. Vitus/Pfarrsaal
So., 6.4.2014 – 5. Fastensonntag
8.45 Uhr  und 10.30 Uhr, Hl. Messe
14.00 Uhr, Kreuzweg, Gestaltung: LektorInnen und 
Kantoren
So., 13.4.2014 – Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
9.00 Uhr, Palmweihe – Tre� punkt: Hauptplatz
mit Prozession zum Kalvarienberg mit Eucharistiefeier
Wortgottesfeier in der Stadtpfarrkirche
(Bei Schlechtwetter : Hl Messe  in der Klosterkirche)
DIE KARWOCHE
Mi., 16.4.2014
9.00 Uhr, Ölweihegottesdienst Klagenfurt Dom
19.00 Uhr, Hl. Messe mit Mitgliedern der Trabantengarde 
und Goldhaubenfrauen
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von 
der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn
Do 17.4.2014 – Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst.
Agape mit Firmkandidaten; anschließend Ölbergstunde

Fr., 18.4.2014 – Karfreitag
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
7.00 Uhr, Kreuzweg auf den Kalvarienberg
14.30 Uhr, Kreuzweggebet mit Kindern und Familien 
Tre� punkt Hauptplatz/Pestsäule
19.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche
Sa., 19.4.2014, Karsamstag
ab 10.00 Uhr, Grabwache der Trabantengarde 
in der Stadtpfarrkirche
Speisensegnungen: 
13.00 Uhr am Hauptplatz
14.00 Uhr und 14.30 Uhr vor dem Karner
DIE OSTERZEIT 
Sa., 19.4.2014
20.00 Uhr, Die Feier der Osternacht – Osternachtslitur-
gie: Wortgottesdienst, Lichtfeier, Tauferneuerung und 
Eucharistiefeier. Osterfeuer im Innenhof und Agape im 
Pfarrzentrum
So., 20.4.2014 – Ostersonntag 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr, Festgottesdienst Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor; Ltg. Erika Unterrainer
Orgel: DI Heinz Ellersdorfer
Mo., 21.4.2014 – Ostermontag – Emmausgang 
10.00 Uhr,  Tre� punkt Stadtpfarrkirche 
10.30 Uhr, Hl. Messe Klosterkirche
So., 27.4.2014 
An diesem Sonntag werden die beiden Päpste Johannes XXIII. und 
Johannes Paul II. heilig gesprochen.
8.45 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche 
10.30 Uhr, Sendungsgottesdienst für Firmkandidaten
Di., 29.4.2014
19.30 Uhr, „Atem Schöpfen“ für Frauen, Meditationsraum
MAI
Do., 1.5.2014
19.00 Uhr, Hl. Messe, Kalvarienbergkirche
Di., 6.5.2014
19.00 Uhr, Maiandacht, Kalvarienbergkirche
Do., 8.5.2014
16.00 Uhr, Erzählka� ee, Pfarrzentrum St. Vitus/Pfarrsaal
Sa., 10.5.2014
Männerwallfahrt nach St. Gandolf
6.00 Uhr Klosterkirche Auftakt zur Wallfahrt
So., 11.5.2014 Muttertag 
8.45 Uhr  und 10.30 Uhr, Gottesdienste
Di., 13.5.2014 
1. Dekanatswallfahrt  nach Maria Pulst
Mitfahrgelegenheit: 18.15 Uhr – Klosterkirche
So., 18.5. 2014 – 5. Sonntag in der Osterzeit
8.45 Uhr, Hl. Messe
10.00 Uhr, Klosterkirche – Erstkommunion
Di., 20.5.2014
19.00 Uhr, Maiandacht Kalvarienberg
So., 25. 5.2014 
8.45 Uhr, Hl. Messe
10.00 Uhr, Klosterkirche - Erstkommunion
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